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Unmündige Personen (sohin  Kin-
der aber auch Geisteskranke) haf-
ten im Regelfall nicht für den von
ihnen verursachten Schaden, weil
ihnen die nötige Einsicht fehlt und
ihnen daher kein Verschulden zur
Last gelegt werden kann. Der oft-
mals aufgestellte Hinweis,
wonach grundsätzlich „Eltern für
ihre Kinder haften“ sollen,  ist in
dieser Allgemeinheit aber unzu-
treffend. 
Eine Haftung der aufsichtspflich-
tigen Personen kommt nur dann
in Frage, wenn der Schaden auf
eine schuldhafte Verletzung der
Obsorge/Aufsicht zurückzuführen
ist. Die Pflicht zur Aufsicht und
Pflege kommt vor allem den
Eltern gegenüber ihren Kindern
von Gesetzes wegen zu. Sie
kommt aber auch für Personen in
Betracht, die rechtsgeschäftlich
(bspw. Beaufsichtigung des Kin-
des im Kindergarten, Schule oder
durch ein Kindermädchen)  Auf-
sichtspflichten übernommen
haben. 
Je nach Alter und Reife des Kin-

des ist eine Überwachung „auf
Schritt und Tritt“ nicht erforder-
lich. Entscheidend ist nach der
Rechtsprechung, was verständige
Eltern nach vernünftigen Anfor-
derungen im konkreten Fall unter-
nehmen müssen, um Beschädi-
gungen Dritter durch ihre Kinder
zu verhindern und welchen kon-
kreten Anlass sie zu bestimmten
Aufsichtsmaßnahmen hatten.
Bestimmte Eigenschaften des
Kindes können höhere Anforde-
rungen rechtfertigen  und erhöhte
Maßstäbe entstehen lassen, wenn
diese durch eine konkrete Gefah-
renlage begründet sind. Dabei
darf aber die Aufsichtspflicht
nicht überspannt werden. 
Gemäß § 1310 Allgemein Bürger-
liches Gesetzbuch (ABGB) kön-
nen Unmündige dennoch selbst
haften, wenn vom Aufsichts-
pflichtigen kein Ersatz erlangt
werden kann (entweder weil die-
sen kein Verschulden trifft oder
bspw. weil der Anspruch mangels
Zahlungsunfähigkeit nicht durch-
setzbar ist). Diese subsidiäre Bil-

ligkeitshaftung hängt von drei
Faktoren ab. Es ist zunächst zu
fragen, ob dem Schädiger nicht
dennoch ein Verschulden zur Last
gelegt werden kann (hier liegt der
Gedanke zugrunde, dass auch
Kinder in der Lage sind, gewisse
Gefahren zu begreifen) und ob der
Geschädigte aus Rücksicht auf
den Schädiger die Verteidigung
seiner Güter unterlassen hat und
letztlich ob der Schädiger oder der
Beschädigte nach seinen Vermö-
gensverhältnissen leichter im
Stande ist, den Schaden zu tragen.
Unter Berücksichtigung dieser 3
Kriterien hat das Gericht zu wür-
digen, ob eine Haftung des
Unmündigen in Frage kommt. 
Die Rechtsprechung geht im
Regelfall davon aus, dass ein
Kind im vorschulpflichtigen Alter
(noch) nicht in der Lage ist, sich
stets verkehrsgerecht zu verhal-
ten. Es ist davon auszugehen, dass
die erzieherischen Belehrungen
noch nicht soweit in das Bewusst-
sein des Kindes eingedrungen
sind, dass es die gefährliche bzw.

verbotene Handlungsweise auch
erkennen, geschweige denn
danach handeln kann. Im Einzel-
nen besteht dazu  – insbesondere
für den Bereich des Straßenver-
kehrs – eine kasuistische Recht-
sprechung. Das Bestehen einer
Haftpflichtversicherung wird als
Vermögen des unmündigen Schä-
digers qualifiziert und erhöht
damit insgesamt die Chancen
Ersatz vom Unmündigen zu erhal-
ten. 
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Paracelsus Apotheke, St. Gil-
gen,Tel. 06227/2406. 

Pongau 
Tauern-Apotheke, Altenmarkt,
Tel. 06452/7875.- Apotheke
„Zur Sonnenterrasse“,
Schwarzach, Tel. 06415/ 4393.-
Sonnen-Apotheke,Werfen, Tel.
06468/5282.- Kur-Apotheke,
Bad Hofgastein, Tel. 06432/
6204. Pinzgau
Aesculus-Apotheke, Saalfelden,
Tel. 06582/76235.- Apotheke
Leogang,Tel. 06582/20483.- St.
Rupertus Apotheke, Lofer, Tel.
06588/7170.- Alpen Apotheke,
Saalbach, Tel. 06541/6282.-
Adler-Apotheke, Zell am See,
Schüttdorf, Tel. 06542/57382.-
Tauernapotheke,Mittersill, Tel.
06562/6204.- Kristall Apothe-
ke, Bramberg, Tel. 06566/72816.

Tennengau
Schlossapotheke, Anif, Tel.
06246/76016.- Apotheke „Zur
Gemse“, Golling, Tel.
06244/4231.- Apotheke Abten-
au, Tel. 06243/2255.

Drachenfliegerklub Möwe
Jonathan, 20.00: Clubabend
beim Doktorwirt, Glaserstraße 9.
Spielgemeinschaft Inter/Salz-
burg-Süd, 20.00: Schachabend
im Hotel „Schaffenrath“.
Salzburger Schachklub 1910
„Mozart“, Spielbetrieb im Gast-
haus „Zur Einkehr“.
Seniorenklubs, Salzburg,
14.30: Gasthaus „Steinlechner“,
Aigner Straße.- St. Johann,
14.00 bis 17.00: Seniorenheim.-
Stuhlfelden, 13.00 bis 16.00:
Pfarrhof.

KINOS
Das Kino, Saal, 14.45:„Après
Mai“ franz. OmU; 17.10: „El
sistema“ span. OmU; 19.10:
„Fliegende Liebe“ span. OmU;
21.00: „The broken circle“
engl./fläm. OmU.- Gewölbe,
14.10: „7 Tage in Havanna“
span. OmU; 16.40: „Mitter-

nachtskinder“ engl. OmU; 19.30:
„Medianeras“; 21.30: „Wee-
kend“ engl. OmU.
Cineplexx City, Digital:18.00,
20.45:„Conjuring“; 16.00,
18.00, 20.00:„Dampfnudelblu-
es“; 15.30, 16.30, 18.40: „Die
Schlümpfe 2“ 3D; 20.30: „Die
Schlümpfe“; 15.40, 18.20, 20.40:
„Die Unfassbaren“; 15.50:
„Fliegende Liebende“; 18.10:
„Ich – Einfach unverbesserlich
2“ 3D; 16.00: „Ich – Einfach
unverbesserlich 2“; 16.00, 18.10,
20.30: „Kindsköpfe 2“; 20.30:
„Maxx Sneak Preview“ OV;
20.10: „Pacific Rim“ 3D; 18.20:
„The Call“; 15.30, 17.40, 20.20:
„Wolverine“ 3D.
Cineplexx Airport, Digital:
17.00: „21 & Over“; 18.10,
20.30:„Conjuring“; 16.10,
18.20, 20.30:„Dampfnudelblu-
es“; 16.00: „Die Monster Uni“;
1520, 16.00, 17.40, 20.20:„Die
Schlümpfe 2“ 3D; 16.10:„Die
Schlümpfe 2“; 20.40: „Die
Unfassbaren“; 16.20, 18.20,
21.00:„Die Werkstürmer“;
15.30: „Ich – Einfach unverbes-

serlich 2“ 3D; 18.20, 20.15:„Ich
– Einfach unverbesserlich 2“;
15.40, 18.00, 20.15:„Kindsköp-
fe 2“; 19.00:„Only God forgi-
ves“; 20.30: „Pacific Rim“ 3D;
18.10, 20.40: „The company you
keep“; 15.20, 17.50, 20.00:
„Wolverine“ 3D. 


